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Editorial

Liebe GVKZ-Mitglieder, liebe News-Leser
«Eigentlich wünschte man sich, dass das vergangene Jahr - zumindest was die einmaligen 
sportlichen Erfolge der Zürcher Kunstturner betrifft - noch nicht «vergangen» sein möge». 
Dies war mein einleitender Satz im Editorial der News vor einem Jahr. Ich könnte diese Ein-
leitung auch dieses Jahr – sozusagen als copy/paste – wieder verwenden, denn die ZTV-Tur-
ner haben uns auch 2015 mit sportlichen Erfolgen ohne Ende beglückt. 
Anlass dazu, diese Erfolge nochmals aufleben zu lassen, bietet zum einen der Ressort-
bericht von Ueli Schneider, aber auch die 13. ordentliche GV der GVKZ, welche auch das 
Schwerpunkt-Thema dieser Ausgabe bildet.
Was erwartet uns nun im Detail in diesen GVKZ-News:
13. Generalversammlung der GVKZ, 21. Mai 2016, in Rüti 
Neben der offiziellen Einladung, samt dem separat beigelegten Anmeldetalon, finden Sie 
alle weiteren Dokumentationen zur 13. GV in diesen NEWS, nämlich: Die Traktandenliste, 
das Protokoll der 12. GV, den Jahresbericht des Präsidenten, die aktuellen Etat-Zahlen, die 
Jahresrechnung 2015 und das Budget 2016. 

Aus dem Ressort KM
Ueli Schneider, Ressortleiter Kutu Männer ZTV, analysiert in seinem Bericht die erzielten 
Erfolge unserer Athleten und mahnt gleichzeitig, sich nicht auf den Lorbeeren auszuruhen.

Ausblick auf das Jahresprogramm 2016
Grosse Ereignisse werfen bekanntlich ihre Schatten voraus. So tut dies auch die EM der 
Kunstturner vom 21.-29. Mai in Bern. Für unsere Nationalriege geht es dabei nicht zuletzt 
darum, ihren Exploit von Glasgow (WM) zu bestätigen. Aber auch die Junioren haben sich 
vor heimischem Publikum viel vorgenommen und wollen, wie in den letzten Jahren üblich, 
erneut Medaillen gewinnen. Selbstverständlich werden bei diesen Vorhaben auch ZTV- 
Athleten ein gewichtiges Wörtchen mitreden.
Was auf internationaler Ebene Erfolge einbringen soll, muss zuerst auf kantonaler und nati-
onaler Ebene gedeihen. Gute Gelegenheit dazu bieten die beiden kantonalen Hauptveran-
staltungen - die Nachwuchswettkämpfe vom 16./17. April in Niederglatt und die 99. Zürcher 
Kunstturnertage vom 21./22. Mai in Rüti sowie die Schweizer Meisterschaften Junioren SMJ 
vom 18./19. Juni in Maienfeld. Was das Vereinsjahr 2016 sportlich und gesellschaftlich sonst 
noch für Sie bereithält, finden Sie in dieser Ausgabe zum einen tabellarisch aufgeführt und 
andererseits in kurzen Vorschauen auf die Hauptanlässe.

Gym-People
Wer ist der neue Trainer im RLZ? Mehr dazu erfahren sie in dieser Rubrik.

Auf den Punkt gebracht 
Was es mit der GVKZ und der Zahl 13 auf sich hat und ob oder wem das Glück oder Unglück 
bringt, verrät Ihnen Heiri Moor, am Schluss – wo ja bekanntlich das Beste kommt – dieser 
erneut lesenswerten GVKZ-News-Ausgabe.

Viel Vergnügen beim Lesen wünscht Ihnen Bruno Valsangiacomo, Präsident GVKZ



6

Einladung Gener alversammlung

Einladung

zur 13. ordentlichen Generalversammlung
der Gönnervereinigung der Kunstturner des Kantons Zürich
Samstag, 21. Mai 2016, 15:30 Uhr
Amtshaus Rüti, Amtshofstrasse 4, 8630 Rüti

Programm
14:30 Uhr  Eintreffen, Appell, Apéro/kleine Snacks

15:30 - 17:30 Uhr  Generalversammlung GVKZ

17:30 Uhr ca.  Ende der Versammlung

18:30 Uhr  Apéro für GVKZ-Mitglieder, Gäste und Sponsoren Zürcher
    Kunstturnertage, Sporthalle Schwarz

19:45 - 22:00 Uhr  Wettkampf P6, Zürcher Kantonale Kunstturnertage
   Sporthalle Schwarz, an der Schwarz, 8630 Rüti

Anmeldung  
für die GV bis spätestens Freitag, 13. Mai 2016 (siehe Seite 7)

Die die Kunstturn-, Rhythmische Gymnastik- und Trampolinriege des TV Rüti freut sich, die 
Mitglieder der GVKZ zu ihrer Generalversammlung im Rahmen der 99. Zürcher Kunstturner-
tage begrüssen zu dürfen.

Alle Versammlungsteilnehmer sind im Anschluss an die Jahres-Zusammenkunft herzlich 
zum Gäste-Apéro und zum Besuch des P6-Wettkampfes eingeladen.
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Formelles und Tr aktanden

Es werden keine weiteren Unterlagen zur 
Generalversammlung mehr verschickt. 
Alles Notwendige zur Versammlung finden 
Sie in diesen News:

•	 Traktandenliste
•	 Protokoll	der	12.	Generalversammlung
•	 Jahresbericht	des	Präsidenten	und	des			

Ressortleiters KM
•	 Kurzfassung	der	Rechnung	2015	samt		

Budget 2016
•	 Anträge	der	Mitglieder

Anträge zuhanden der Generalversamm-
lung im Sinne von Artikel 17 Ziffer 10 der 
Statuten sind bis spätestens 5. Mai 2016 
beim Präsidenten schriftlich einzureichen.

GVKZ-Mitglieder melden sich bitte  bis zum 
13. Mai 2016 bei Gisela Schumacher an.
Anmeldung (siehe Anmeldetalon)

Mob 078 675 20 79  
heinz_schumacher@yahoo.com

Selbstverständlich ist aber auch eine kurz 
entschlossene Teilnahme immer möglich. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitglieder 
und Gäste.

Der GVKZ-Vorstand

Traktanden

1. Begrüssung und Mitteilungen des Präsidenten
  a. Wahl der Stimmenzähler
  b. Traktandenliste
  c. Appell
  d. Etat
 e. Ehrung der Verstorbenen
2.  Abnahme des Protokolls der 12. GV vom 16. Mai 2015
3. Abnahme des Jahresberichts 2015 des Präsidenten   
4.  Genehmigung des Revisorenberichtes und der Jahresrechnung 2015 
5. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2016/
 Genehmigung des Budgets 2016
6.  Wahlen
 - Präsident
 - Vorstand
 - Revisoren
7.  Anträge der Mitglieder
8.  Verschiedenes

Abschliessend informiert Ueli Schneider aus dem Ressort KM
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Anfahrt Gener alversammlung



9

Protokoll 12. Gener alversammlung

vom 16. Mai 2015, 15:30 bis 17:00 Uhr, Singsaal Schulhaus Ebni, 8413 Neftenbach

Vorsitz  Bruno Valsangiacomo, Präsident
Vorstand  Gisela Schumacher, Ueli Schneider, Urs Landolf
Protokoll  Bruno Valsangiacomo

Traktanden

1.  Begrüssung und Mitteilungen des Präsidenten
•	 Wahl des Stimmenzählers
•	 Traktandenliste
•	 Appell
•	 Etat
•	 Ehrung der Verstorbenen
•	 Rechtliches

2.  Abnahme des Protokolls der 11. Generalversammlung vom 17. Mai 2014
3.  Abnahme des Jahresberichtes 2014 des Präsidenten
4.  Genehmigung der Jahresrechnung 2014 und des Revisionsberichtes
5. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2015 und Genehmigung des Budgets 2015
6.  Wahlen: Präsident / Vorstand / Revisoren
7.  Anträge der Mitglieder
8.  Verschiedenes

Im Anschluss referiert Ueli Schneider  aus dem Ressort KM.

 1. Begrüssung
Präsident Bruno Valsangiacomo begrüsst im Namen des Vorstandes die Anwesenden zur 12. 
ordentlichen Generalversammlung im Rahmen der  98. Zürcher Kunstturnertage im Singsaal 
des Schulhauses Ebni in Neftenbach. In Anspielung auf das Versammlungslokal bezeichnet 
Bruno die Jahresversammlung als Prélude zu den Kunstturnertagen, dem eigentlichen Kon-
zert, welches in der gegenüberliegenden Sporthalle gespielt wird.
Bruno freut es insbesondere, unter den 27 GV-Besuchern 7 Ehrenmitglieder und 5 Veteranen 
der früheren KVKZ begrüssen zu können und dankt ihnen speziell für die Treue und Verbun-
denheit, die sie damit auch gegenüber der GVKZ und deren Vorstand beweisen.
Vorausblickend auf das Traktandum Wahlen, begrüsst der Präsident zudem speziell Urs 
Schuler, designierter Nachfolger für den zurücktretenden Finanzchef, Urs Landolf. Weil Urs 
Schuler gleichzeitig an den Kunstturnertagen als Kampfrichter im Einsatz steht, ergreift er 
in der Wettkampfpause die Gelegenheit, sich kurz der Versammlung persönlich vorzustel-
len.
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Im Anschluss darf Bruno den OK-Präsidenten der 98. Zürcher Kantonalen Kunstturnertage, 
Stefan Schwendimann, begrüssen und bedankt sich bei ihm für die freundliche Aufnahme 
und das Gastrecht, das der GVKZ für ihre Mitgliederversammlung gewährt wurde. Stefan 
seinerseits überbringt die Grüsse des Organisators und bedankt sich bei der GVKZ und 
diversen Mitgliedern für die grosszügige finanzielle Unterstützung für die Kunstturnertage 
in Neftenbach. Auch unterlässt er es nicht, die Versammlungsteilnehmer im Anschluss an 
die GV zum Apéro der Ehrengäste und zum Wettkampf des P6 einzuladen, wofür sich der 
Präsident im Namen der Anwesenden herzlich bedankt.

Stimmenzähler
Auf Vorschlag des Präsidenten wird Erich Seibert einstimmig als Stimmenzähler gewählt.  

Traktandenliste
Die Versammlung genehmigt die Traktandenliste, welche auch auf Seite 8 der GV-News pub-
liziert ist, einstimmig.

Appell

Es sind anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder, davon 4 Vorstandsmitglieder, 7 Ehren-
mitglieder, 5 Veteranen, 2 Gönner, 8 Supporter, (absolutes Mehr: 14 Stimmen). 24 Mitglie-
der haben sich beim Präsidenten persönlich entschuldigt. 

Einige Mitglieder, Riegenleiter und Angehörige von Athleten, entschuldigten sich wegen 
den gleichzeitig laufenden Wettkämpfen beim Kunstturnertag. 

Veteran Hans Graber ist mit Jahrgang 1918 der älteste Versammlungsteilnehmer und wird 
vom Vorstand mit einem kleinen Präsent geehrt. Mit seinen 97 Lenzen erfreut sich Hans 
immer noch bester Gesundheit, was er auch im Verlaufe dieser Ver-sammlung eindrücklich 
unter Beweis stellt.

Von den beiden langjährigen Revisoren ist Jürg Frei anwesend, während sich Herbert Häfli-
ger entschuldigt hat. 

Etat

Per 31.12.2014 hat die GVKZ einen Bestand von 465 Mitgliedern und musste damit einen 
leichten Rückgang um 7 Mitglieder gegenüber 2013 hinnehmen. Wie Gisela Schumacher 
erklärte, ist dieser hauptsächlich der Bereinigung des Mitgliederbestandes zu schulden. 

Ehrung der Verstorbenen

Im Andenken an die im letzten Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder, Günther Schläfle (Sport-
fotograf, Zürich), Heinrich Altorfer (Opfikon), Pierre Conrad (Neftenbach), Ernst Schwarz 
(Seuzach) und Hans Meier-Bruggisser (Zürich), bittet der Präsident die Versammlung für 
einen kurzen Moment in Stille zu verharren.
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Rechtliches
•	 Die Generalversammlung findet statutengemäss im 1. Semester des Jahres statt.
•	 Die Einladung erfolgte schriftlich und rechtzeitig, mindestens 2 Wochen vor der Ver-

sammlung, mit den GVKZ News im April 2015.
•	 Die Beschlussfähigkeit der 12. Generalversammlung ist damit gegeben. 

2.     Abnahme des Protokolls der 11. GV vom 17. Mai 2014
Das Protokoll der 10. Generalversammlung vom 17. Mai 2014 wird unter Verdankung an den 
Verfasser, Bruno Valsangiacomo, einstimmig genehmigt. 

3.     Jahresbericht 2014 des Präsidenten
Die Höhepunkte des vergangenen Vereinsjahres wurden vom Präsidenten zunächst noch-
mals kurz in Erinnerung gerufen, ehe sein Jahresbericht, der zusammen mit dem techni-
schen Anhang von Ueli Schneider in den GVKZ-News vollständig abgedruckt war, von der 
Versammlung ohne Gegenstimme abgenommen und mit Applaus verdankt wurde. 

4.     Jahresrechnung 2014 und Revisorenbericht

Kassier Urs Landolf kommentiert zum letzten Mal die Bilanz und Rechnung 2014:

Bei Einnahmen von Fr. 60‘224.55 und Ausgaben von Fr. 65‘900.60 schliesst die Jahresrech-
nung mit einem Verlust von Fr. 5‘766.05 etwas schlechter als budgetiert (Fr. 1‘720.--) ab. 
Dieser kam hauptsächlich durch die Anschaffung von Werbe- und Büromaterial zustande. 
Der erhöhte Umsatz steht vor allem im Zusammenhang mit der Geldbeschaffungsaktion für 
das neue Bodenquadrat im RLZ.

Das Eigenkapital beträgt damit  per 31.12.2014 Fr. 83‘112.83.

Gemäss Revisorenbericht wird der Versammlung die Genehmigung der Jahresrechnung 
beantragt, welche diese einstimmig genehmigt.

Urs Landolf dankt speziell Monika Rosset, Leiterin Finanzen bei der Geschäftsstelle des ZTV, 
für die einwandfreie Rechnungsführung und den Revisoren, Jürg Frei und Herbert Häfliger, 
für die Rechnungsprüfung.

5.  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2015 / Genehmigung des Budgets 2015
5.1.  Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge wurden an der Gründungsversammlung vom 24.Oktober 2002 erst-
mals festgesetzt. Der Vorstand schlägt vor, die Jahresbeiträge auch für 2014 unverändert zu 
belassen. Die Versammlung stimmt dem Antrag des Vorstandes einstimmig zu. 
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Die Jahresbeiträge sehen somit nach wie vor wie folgt aus:
Veteranen / Ehrenmitglieder KVKZ freiwilliger Beitrag
Vorstandsmitglieder  freiwilliger Beitrag
Gönner Fr. 50.--
Supporter Fr. 100.--
Donatoren Fr. 500.--
1000er Club Fr.  1 000.--
Sponsoren  individuelle Beiträge
5.2. Budget 2015
Urs Landolf präsentiert das Budget: 
Bei Einnahmen von Fr. 38‘500.-- (davon Fr. 36‘500.-- Mitgliederbeiträge) und Ausgaben von 
Fr. 52‘200.-- (davon Fr. 43‘300.00 für Zuwendungen) sieht das Budget 2015 einen mutmass-
lichen Verlust von rund Fr. 13‘700.-- vor. Auf der Aufwandseite schlägt dabei vor allem eine 
einmalige Zuwendung an die Vereine von insgesamt Fr. 7‘500.-- für die Anschaffung von 
Trampolin-Sprungbrettern, die vom STV für 2015 kurzfristig ins Wettkampfprogramm auf-
genommen wurden, zu Buche. Diese Zuwendung wurde gegenüber dem in den GV-News 
publizierten Betrag (Fr. 9‘800.--) noch etwas reduziert, da die Anschaffungskosten durch 
Spezialaktionen der Gerätelieferanten ebenfalls gesenkt wurden.
Diesen Rückschlag versucht man mit einer forcierter Mitgliederwerbung im Herbst, mittels 
einem neuen Flyer, etwas abzufedern. 
Die Versammlung stimmt dem Budget 2015 einstimmig zu. 
6.     Wahlen
Bruno Valsangiacomo stellt sich ein weiteres Jahr als Präsident zur Verfügung und wird von 
der Versammlung ohne Gegenstimme gewählt.
Urs Landolf (Vizepräsident/Finanzen) stellt sein Amt nach 13 Jahren Vorstandstätigkeit in 
der GVKZ zur Verfügung. Seine Nachfolge als Kassier tritt Urs Schuler (Witikon) – an. Als 
weiteres Vorstandsmitglied wird zudem Katrin Laasner (Rickenbach) gewählt. Sie wird den 
Vorstand hauptsächlich bei der Organisation diverser Veranstaltungen unterstützen.
Gisela Schumacher (PR und Administration) und Ueli Schneider (Technik) sowie die Reviso-
ren Jürg Frei und Herbert Häfliger werden in ihren Ämtern bestätigt und ihre bisher geleis-
tete Arbeit mit Applaus verdankt.
7.     Anträge der Mitglieder
Es liegen keine Anträge von Mitgliedern vor.
8.    Verschiedenes
•	 Mit	einer	kleinen	Laudatio	würdigt	der	Präsident	Urs	Landolf	für	sein	unermüdliches	Wir-

ken für die GVKZ von ihrer Gründung bis zum heutigen Tag. Sein juristisches und finanz-
technisches Know-how war für die GVKZ gerade in den Anfangsjahren von unschätz-
barem Wert. Unter dem Applaus der Versammlung bedankt sich der Präsident bei Urs 
Landolf und überreichte ihm ein kleines Geschenk.
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•	 Im	Weiteren	weist	der	Präsident	noch	auf	einige	Termine	im	Jahresprogramm	hin;	dabei	
hebt er speziell die Schweizer Meisterschaften im Kunstturnen heraus, die am 26./27. 
August in Winterthur über die Bühne gehen werden. Er fordert die Mitglieder auf, unsere 
Turner durch den Besuch dieser und aller anderen Veranstaltungen tatkräftig zu unter-
stützen. In Ergänzung zu den in den GVKZ-News abgedruckten Terminen weist er auch 
noch auf das RLZ-Abschlussfest hin, das am 18.12.15 in der KTH Rümlang stattfinden 
wird.

•	 Das	Wort	aus	der	Versammlung	ergreift	der	Versammlungsälteste,	Hans	Graber.	Er	dankt	
dem Vorstand für seine Arbeit, macht sich dafür stark, die Versammlung weiterhin im 
Rahmen der Kunstturnertage durchzuführen und gratuliert speziell Heiri Moor, für seine 
stets amüsanten Artikel in den GVKZ-News. Andrerseits bemängelt er die kleine Teilneh-
merzahl	an	der	Versammlung;	gerade	die	Ehrung	von	Urs	Landolf	hätte	mehr	Anklang	
seitens der Mitglieder verdient. 

Der Präsident seinerseits bedankt sich bei Heiri Moor, der unter dem Jahr viele Spezialauf-
gaben im Namen der GVKZ wahrnimmt und dem Vorstand damit unter die Arme greift.
•	 Der	Präsident	informiert	nochmals	über	den	weiteren	Verlauf	des	Abends.
•	 Im	Anschluss	an	den	offiziellen	Teil	der	Versammlung	gibt	Ueli	Schneider	einen	inter-

essanten Einblick ins Turngeschehen auf kantonaler und nationaler Ebene, die er mit 
aufschlussreichen Analysen und Statistiken unterlegt. Für diese aktuellen Informatio-
nen und sein unermüdliches Engagement an der Kunstturner-Front, bedankt sich die 
Versammlung bei Ueli mit einem kräftigen Applaus.

•	 Mit	der	Aufforderung,	sich	beim	KTT-Apéro	und	dem	P6-Wettkampf	wieder	zu	 treffen,	
schliesst Bruno die 12. ordentliche Generalversammlung der GVKZ um 17:15 Uhr. 

Für das Protokoll: Bruno Valsangiacomo
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Jahresbericht 2015

Geschätzte Mitglieder, liebe Angehörige, Freunde und Gönner der Zürcher Kunstturner

Am Anfang des alten und gleichzeitig zu Beginn des neuen Vereinsjahres steht jeweils die 
Generalversammlung, welche am 16. Mai im Singsaal des Schulanlage Ebni in Neftenbach 
über die Bühne ging. Sozusagen als Prélude stimmte sie damit auf die 98. Zürcher Kunsttur-
nertage am selben Ort ein, welche für die Organisatoren gleich als Hauptprobe für den 100. 
«Zürcher» in zwei Jahren angesehen werden konnten.

Mit dieser GV ging auch eine Ära zu Ende, nämlich die des letzten verbliebenen Gründungs-
mitgliedes im Vorstand, des langjährigen Vizepräsidenten und Finanzchefs, Urs Landolf. 
Unter Verdanken der geleisteten Verdienste wurde er von der Versammlung unter grossem 
Applaus verabschiedet. Glücklicherweise konnten die finanziellen Geschicke des Verban-
des vertrauensvoll in die Hände von Urs Schuler, Zürich-Witikon, gelegt werden, der eben-
falls in der Finanzbranche tätig ist.

Dass die GVKZ sehr rasch und unbürokratisch finanzielle Unterstützung bieten kann, bewies 
sie einmal mehr, indem sie den Kunstturnerriegen für die Anschaffung des vom STV kurz-
fristig ins Wettkampfprogramm aufgenommene Trampolin-Sprungbrettes einen Unterstüt-
zungsbeitrag von je Fr. 500.-- zugestand, der von 15 Vereinen auch dankend in Anspruch 
genommen wurde.

Nicht zuletzt weil diese ausserordentliche Ausgabe die Verbandskasse zusätzlich belasten 
würde, rief der Vorstand die Mitglieder dazu auf, sich darüber Gedanken zu machen, ob 
allenfalls ein Wechsel in die nächsthöhere Mitgliederkategorie möglich wäre. Dieser Aufruf 
wurde von den Mitgliedern offensichtlich erhört, sodass der neue Kassier an der GV vom 21. 
Mai 2016 in Rüti mit Stolz von rund Fr. 3 000.-- Mehreinnahmen allein durch Mitgliederbei-
träge wird berichten können. Herzlichen Dank für die grossartige Unterstützung.

Ziemlich sicher ist aber auch ein Teil dieses tollen finanziellen Resultats der allgemein posi-
tiven Stimmung in den Reihen der Kunstturn-Fans, verursacht durch die vielen sportlichen 
Erfolgsmeldungen im abgelaufenen Jahr, geschuldet. Der Juniorenmeistertitel durch Samir 
Serhani, der Vizemeistertitel bei der Elite durch Marco Rizzo, Gold und Bronze durch die 
ZTV-Teams an den Schweizer Mannschaftsmeisterschaften, Reck-Gold durch Moreno Kratter 
am 1. August an den EYOF in Tiflis und nicht zuletzt der Exploit unserer Nationalriege, mit 
Pascal Bucher und Eddy Yusof in ihren Reihen, die mit dem 6. Mannschaftsrang an der WM 
in Glasgow die direkte Qualifikation für die Olympischen Spiele in Rio 2016 schaffte, sind 
zumindest triftige Gründe, weiterhin auch finanziell in diesen Sport zu investieren. Die aus-
führliche Analyse und Würdigung dieser sportlichen Resultate können Sie wie immer dem 
technischen Jahresbericht von Ueli Schneider entnehmen. 

Auch im vergangenen Jahr gingen die Aktivitäten der GVKZ wieder weit über das finanzi-
elle Engagement hinaus. Schon beinahe als «legendär» zu bezeichnen ist der Fan-Apéro 
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an den Schweizer Mannschaftsmeisterschaften, der diesmal in Lenzburg von der neuen 
GVKZ-Eventbetrauten, Katrin Laasner, in Absprache mit dem ZTV organisiert wurde und bei 
den angereisten Zürcher Supportern, die erst noch einiges zu Feiern hatten, regen Zuspruch 
fand.

Ein weiteres Mal mit Bravour bewältigte Gisela Schumacher mit ihrer Crew im Namen der 
GVKZ den Infrastruktur-Teil des kantonalen Tests B vom 1. November in der KTH Rümlang 
und trug damit erfolgreich zur Durchführung für Turner und Trainer so wichtigen Hauptprobe 
für die kommenden STV-Testtage bei.

Und zu guter Letzt sorgte die GVKZ, in der Person von Gisela Schumacher, mit einem Team 
aus Eltern der Kunstturner und Vorstandskollegen dafür, dass die vielen Angehörigen, Leh-
rer, Lehrmeister und Turnfans beim traditionellen Jahresschlussturnen am 18. Dezember im 
RLZ neben turnerischen auch kulinarische Leckerbissen geniessen durften.

Zum Schluss bleibt mir noch, mich bei allen ganz herzlich zu bedanken, die mit ihrer ideel-
len und finanziellen Unterstützung der GVKZ und damit den Zürcher Kunstturnern auch im 
vergangenen Jahr die Treue gehalten haben. Ein ganz spezieller Dank geht dabei an meine 
Vorstandskolleg(inn)en, Gisela Schumacher, Katrin Laasner, Ueli Schneider, Urs Schuler 
sowie Heiri Moor, den Delegierten des Vorstandes für besondere Aufgaben, die mich wie 
gewohnt tatkräftig dabei unterstützt haben, das GVKZ-Schiffchen weiterhin auf Kurs zu hal-
ten und damit die Versprechen gegenüber den Zürcher Kunstturnern einzuhalten. 

Mitgliederbeiträge und Spenden

Aus Spenden- und Mitgliederbeiträgen durften wir 2015 insgesamt Fr. 40 802.40 entgegen-
nehmen. Für diese grossartige Unterstützung und Sympathiebezeugung danken wir allen, 
die damit unsere Kunstturner so grosszügig unterstützt haben, ganz herzlich!

Im Detail verweise ich dazu auf den nachfolgenden Rechnungsabschluss, sowie auf die 
Begründung zur Rechnung an der Generalversammlung. 

Finanziert aus Mitgliederbeiträgen und Spenden (Auszug aus der Rechnung)

Fr. 16 000.– RLZ Rümlang
Fr.  2 000.– Trainingszentren und Vereine
Fr.  4 800.– Turniere und Lager
Fr.  7 200.– Unterstützung Kunstturner
Fr.  1 800.– Unterstützung Anlässe
Fr.  4 000.– Leistungsauszeichnung Nachwuchs- und Juniorenkaderathleten
Fr.  7 500.– a.o. Zuwendungen an Vereine (Trampolinsprungbrett)
Fr.  43 300.–  Total Zuwendungen
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Auszug aus dem Etat

Die GVKZ zählte Ende des Vereinsjahres 2015 total 489 Mitglieder in ihren Reihen, die uns 
mit den in der Erfolgsrechnung aufgeführten Jahresbeiträgen unterstützt haben:

Mitgliederkategorie

1 000er Club  Fr. ab 1 000  2
Donatoren Fr. 500 bis  999 9
Supporter Fr. 100 bis 499 142
Gönner Fr. 50 bis 99 290
Spender  Fr. bis      49 10  
weitere    36

davon:  Vorstandsmitglieder GVKZ 5
 Veteranen (KVKZ)  25
 Ehrenmitglieder (KVKZ) 43

Foto: Thomas Klingler
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Abschied

Sterben gehört zum Leben - und so mussten auch wir im vergangenen Jahr immer wieder 
von ganz lieben und engen Freunden für immer Abschied nehmen. Jeder von uns möge in 
seiner ganz eigenen Art um seine Weggefährten trauern. 

Präsident GVKZ

Bruno Valsangiacomo

Foto: Thomas Max Müller
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Bilanz und Erfolgsrechnung 2015...

Erfolgsrechnung 2015 Erfolgsrechnung 2014 Budget 2016

01.01.15 - 31.12.15 01.01.14 - 31.12.14 01.01.16 - 31.12.16

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Mitgliederbeiträge 38 492.00 35 395.00 38 500.00

Gönner 14 931.00 14 635.00 14 900.00

Supporter 16 611.00 14 010.00 16 600.00

Donnatoren 4 950.00 4 750.00 5 000.00

1000er Club 2 000.00 2 000.00 2 000.00

Sponsoring/Spenden 2 310.40 23 344.00 300.00

Spenden 350.00 23 344.00 300.00

Ausserord. Spenden 1 960.40 0.00

Erfolg aus Anlässen 1 852.90 1 485.55 500.00

Test B -47.10 485.55 500.00

Wettkämpfe 1 900.00 1 000.00 0.00

Diverse Erträge 100.10 0.00 0.00

Verbandserträge 100.10 0.00 0.00

Diverse Erträge 0.00 0.00 0.00

Bilanz per 31.12.2015 Bilanz per 31.12.2014

Aktiven Passiven Aktiven Passiven

Kasse 890.00 890.00

Bank ZKB 1121.0171.969 71 571.78 70 692.43

Anlasskonto 0.00 5 565.35

Forderungen 0.00 199.00

Guthaben Verrechnungssteuer 0.00 0.00

Kreditoren 0.00 0.00

Unterstützung Nachwuchs 0.00 0.00

Passive Rechnungsabgrenzung 0.00 100.00

Rückstellungen 0.00 0.00

Eigenkapital 72 246.78 83 012.83

Verlust (Aktiv) / Gewinn (Passiv)  4 785.00 5 766.05

Bilanzsumme 77 246.78 77 246.78 83 112.83 83 112.83
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... sowie Budget 2016

Erfolgsrechnung 2015 Erfolgsrechnung 2014 Budget 2016

01.01.15 - 31.12.15 01.01.14 - 31.12.14 01.01.16 - 31.12.16

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Zuwendungen (KM ZTV) 30 000.00 30 000.00 30 000.00

RLZ Rümlang 16 000.00 16 000.00 16 000.00

Trainingszent./Vereine 2 000.00 2 000.00 2 000.00

Turniere und Lager 4 800.00 4 800.00 4 800.00

Unterstützung Ku-Turner 7 200.00 7 200.00 7 200.00

Regelm. Unterst.leist. 5 600.00 5 200.00 5 500.00

Unterst. Anlässe 1 600.00 1 700.00 2 000.00

Leistungsausz. NwK JK 4 000.00 3 500.00 3 500.00

W. Unterstützungsl. 7 700.00 21 200.00 2 000.00

W. Unterstützungsl. 7 700.00 21 200.00 2 000.00

Verwaltungs- und Werbe-
aufwand

3 160.15 6 308.50 4 400.00

Büromaterial, Drucksa-
chen, Fotokopien

392.25 1 642.45 400.00

Telefon, Porti, Versand 2 437.70 2 882.40 2 500.00

Verwaltung, Buha 0.00 0.00 0.00

Generalversammlung 330.20 273.90 300.00

Informatikaufwand 0.00 0.00 0.00

Werbung 0.00 0.00 1 200.00

Diverses 0.00 1 509.75 0.00

Übriger Betriebsaufwand 814.05 2 867.10 1 500.00

Sonstiger Aufwand 0.00 1 624.80 0.00

Verbandsanlässe 814.05 1 242.30 1 500.00

Finanzaufwand/ertrag 266.20 0.00 415.00 0.00 260.00 0.00

Bankgeb./Spesen 266.20 415.00 260.00

Ertrag flüssige Mittel/WS 0.00 0.00 0.00

Steuern 0.00 0.00 0.00

Gewinn/Verlust 4 785.00 5 766.05 4 360.00

Total 47 540.40 47 540.40 65 990.60 65 990.60 43 660.00 43 660.00
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Ressort Kunst turnen Männer

Mit der Bildung der Abteilung Spitzensport 
im ZTV wurde dann der RLZ-Betrieb wei-
ter intensiviert – andere Verbände folgten 
diesem Beispiel. So stand aufgrund die-
ser Ausbildungs-Offensive plötzlich eine 
beträchtliche Anzahl Junioren mit hohem 
Leistungsvermögen zur Verfügung, die sich 
an Europameisterschaften für Finals qua-
lifizierten und Medaillen gewannen. Auf 
Stufe Senioren (Elite ab 18 Jahre) blieb der 
Erfolg jedoch nach wie vor aus. Erst nach 
der strukturell bedingten Bereinigung des 
Übergangs von der Junioren- zur Senio-
ren-Ausbildung nahm auch das Potential 
des Nationalkaders zu. 

Nun stehen erstmals mehrheitlich Turner 
aus der Ausbildungsperiode der RLZ – 
erfreulicherweise auch massgebend aus 
dem ZTV – an der Spitze und bestätigen 
das bereits auf Junioren-Stufe angedeutete 
Leistungsvermögen.

Mit der direkten Qualifikation des Teams 
für die Olympiade 2016 in Rio anlässlich 
der letztjährigen WM in Glasgow wurden 
das Männerkunstturnen und der Turnsport 
im Allgemeinen medial auf die Titelseiten 
katapultiert. Während sich in den letzten 
Jahren die Turnberichterstattung vornehm-
lich und berechtigterweise mit Ariella und 
Giulia befasste, dominierten nun plötzlich 
Schlagzeilen wie «plötzlich ist Rio 2016 
so nah», «wie zu Jack-Günthard-Zeiten», 
«Historische Leistung», «auf ungeahntem 
Höhenflug» die Medien. Und das erfolgrei-
che Team wurde für den Sports Award 2016 
nominiert.

Resultat mit Ansage

Nüchtern betrachtete ist diese grossartige 
Leistung ein «Resultat mit Ansage». Denn 
vor rund 20 Jahren stellten die Verant-
wortlichen des STV und der Teilverbände 
fest, dass etwas passieren müsse, wenn 
man den Anschluss an die internationale 
Spitze nicht verlieren und Turnen nicht in 
die sportliche Bedeutungslosigkeit absin-
ken sollte. Die Ausbildung sollte inten-
siviert, professionalisiert werden. Vor 17 
Jahren ging dann mit dem RLZ Rümlang 
das erste Regionale Leistungszentrum in 
Betrieb, in welchem Nachwuchsathleten 
eine fundierte Grundlage für eine spätere 
Spitzsport-Karriere erhalten würden. Die 
damalige Kunstturnervereinigung des Kan-
tons Zürich (KVKZ) als Trägerschaft ermög-
lichte es, auf Initiative sowie mit ideeller 
und finanzieller Unterstützung diverser 
weitsichtiger Exponenten, die Basis für 
eine professionelle Nachwuchsförderung 
im Kanton Zürich zu legen. Eddy Yusof 

Foto: Jasmin Schneebeli-Wochner
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Leistungsbilanz 2015

•	 Europameisterschaften (EM)  
Montpellier FRA:  
2 Schweizer Medaillen!

 Christian Baumann, 2. Barren 
Pablo Brägger, 3. Boden 
Marco Rizzo stürzt in beiden Quali- 
sprüngen und vergibt Finalchance nur 
knapp. 
Pascal Bucher verpasst Reckfinal mit 
Sturz knapp.

•	 European Games (EG), Baku AZE

 Marco Rizzo Ersatzturner sowohl im 
Boden- und Sprungfinal 
Taha Serhani 9. im Mehrkampffinal 

•	 European Youth Olympic Summer Festi-
val (EYOF), Tiflis GEO

 Moreno Kratter im Mehrkampf- und 
3 Gerätefinals (Boden, Barren, Reck), 
gewinnt am 1. August am Königsgerät 
Reck die Goldmedaille

•	 Schweizer Meisterschaften Junioren 
(SMJ) in Neuchâtel

 23	Medaillen	(von	66);	9	Gold,	9	Silber,	
5 Bronze 
Dreifachtriumpf P6: 1. Samir Serhani,  
2. Moreno Kratter, 3. Marco Pfyl

•	 Schweizer Meisterschaften Mannschaft 
(SMM), Lenzburg: 4 ZTV-Teams

 NLA: 1. ZTV1, 3. ZTV2   
2 Teams auf dem Podest 
NLB: 6. ZTV3 

Ligaerhalt verpasst – Ziel Wiederauf-
stieg? 
NLC: 4. ZTV4 Podest diesmal noch 
verpasst

•	 Schweizer Meisterschaften (SM), Win-
terthur: WM-Quali

 Marco Rizzo 2. Mehrkampf, 3. Boden  
Eddy Yusof 2. Barren  
Taha Serhani 2. Reck 
Sascha Coradi 3. Sprung

Pascal Bucher 
Foto: Jasmin Schneebeli-Wochner
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•	 Weltmeisterschaften (WM), Glasgow 
(Olympia-Qualifikationswettkampf)

 6. Teamfinale und OS-Quali geschafft 
(mit Eddy Yusof, Pascal Bucher)

•	 STV-Testtag: 29 Zürcher qualifizieren 
sich für ein STV Kader (von 115)

 5 Nationalkader (Pascal Bucher, Sascha 
Coradi Marco Rizzo, Taha Serhani, Eddy 
Yusof)  
1 Erweitertes Nationalkader (Marco Pfyl) 
4 Juniorenkader, 1 Erweitertes Junioren-
kader 
6 Nachwuchskader, 3 Erweitertes Nach-
wuchskader 
6 Jugendkader, 3 Erweitertes Jungend-
kader

Im Erfolg liegt die Gefahr

Erfolg birgt auch immer das Risiko, sich 
zurückzulehnen, sich zu sonnen und 

bequem zu werden. Jetzt erst recht müssen 
wir also den positiven Schwung ausnützen, 
weiter in den Nachwuchs investieren und 
unseren Sport in der Öffentlichkeit etablie-
ren.

Dies benötigt Anstrengungen auf allen Stu-
fen der Ausbildungspyramide. So sind wir 
auf die breite Erfassung von bewegungs-
hungrigen Kindern in den Geräte- und 
Kunstturnriegen angewiesen. Der Zugang 
zu unserem Sport muss aber auch Inte-
ressenten möglich sein, die keinem der 
etablierten Vereine angehören. Dann muss 
den talentiertesten und leistungsbereiten 
Turnern rechtzeitig der Zugang zu den Leis-
tungszentren ermöglicht werden. Nur so 
kann in einer frühen Phase eine solide ath-
letische und technische Basis geschaffen 
werden. Nur ein qualifizierter Trainerstab 
kann sicherstellen, dass sich regelmässig 
Athleten in die nationalen Nachwuchs- und 
Juniorenkader qualifizieren und die Bes-
ten, den Sprung ins Nationalkader schaf-
fen. Dort müssen dann versierte Trainer in 
der Lage sein, mit technischem Geschick 
und einer Mischung aus Sensibilität und 
Hartnäckigkeit, das Optimum aus den Ath-
leten herauszuholen.

Die aktuellen Kaderzahlen bestätigen uns, 
dass wir in unserer Zusammenarbeit im 
ZTV über die letzten Jahre vieles richtig 
gemacht haben. Wir haben aber auch die 
aktuellen Signale erkannt, die uns aufzei-
gen, dass wir bei der Ausbildung der jüngs-
ten Turnen zulegen müssen. Packen wir es 
also gemeinsam an und sorgen wir dafür, 
dass die Erfolgsgeschichte weitergeht!

Ueli Schneider 
Ressortleiter Kunstturnen Männer ZTV

Foto: Jasmin Schneebeli-Wochner
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ZT V Turner in ST V K adern

Nationalkader
Pascal Bucher, 1989  STV Wehntal (VZ Magglingen)
Marco Rizzo, 1992   Kutu Freienstein-Rorbas
Eddy Yusof, 1994   TV Bülach (VZ Magglingen)
Taha Serhani, 1995  TV Hegi (VZ Magglingen)
Sascha Coradi, 1996  TV Bülach

Erweitertes Nationalkader
Marco Pfyl, 1997   STV Pfäffikon-Freienbach KSTV

Juniorenkader
Henji Mboyo, 1998  TV Opfikon-Glattbrugg (VZ Magglingen)
Moreno Kratter, 1998  TV Rüti
Samir Serhani, 1999  TV Hegi
Tim Randegger, 2000  TV Wädenswil

Erweitertes Juniorenkader
Dominic Tamsel, 2000  TV Wädenswil (RLZ LU)

Nachwuchskader
Davide Bieri, 2001   TV Opfikon-Glattbrugg
Ian Raubal, 2001    TV Opfikon-Glattbrugg
David Bont, 2002   TV Bülach
Sonam Büwang, 2002  TV Neftenbach
Benjamin Pfyffer, 2002  TV Hegi
Kay Schlatter, 2002  STV Wetzikon

Erweitertes Nachwuchskader
Marc Heidelberger, 2002  TV Rümlang
Alan Laasner, 2002  TV Rickenbach 

Jugendkader
Noah Griesser, 2004  TV Rüti
Noel Ledergerber, 2004  TV Rickenbach
Jan Schumacher, 2004  TV Rickenbach
Fabio Vezzu, 2004   TV Neftenbach
Valerio Visini, 2005  STV Wetzikon

Erweitertes Jugendkader
Léon Kuster, 2004   TV Rüti
Silas Dittmann, 2005  TV Horgen
Aurel Wanner, 2005  TV Neftenbach
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Vorschau Wettkämpfe

die Turner aus dem Zürcher Turnverband – 
messen sich in sämtlichen Leistungsklas-
sen. Für die jungen Zürcher geht es nebst 
dem Kategoriensieg primär darum, sich in 
einer verbandsinternen Ausscheidung für 
die Schweizer Meisterschaften der Juni-
oren zu qualifizieren. Der beste Zürcher 
in den nationalen Kategorien wird zudem 
«Zürcher Kantonalmeister».

In der höchsten Klasse, dem internatio-
nalen Programm P6, wird ein breites Feld 
aus Mitgliedern der Schweizerischen Nach-
wuchs- und Juniorenkader sowie Elitetur-
nern des Nationalkaders am Start sein. 
Der Nationaltrainer Beni Fluck hat diesen 
Wettkampf im Vorfeld der Olympischen 
Spiele in Rio als «bewerteten Anlass» in 
die Jahresplanung des Nationalkaders auf-
genommen. Es wird daher spannend sein 
zu verfolgen, wer sich den Sieg und das 
Sieger-Preisgeld sichern wird. Die Athle-
ten werden sich daher nichts schenken, es 
sind hochklassige und spannende Wett-
kämpfe garantiert. 

Die Kunstturnriege des TV Rüti zeichnet als 
Organisator verantwortlich und ist bereits 
intensiv mit den Vorbereitungsarbeiten 
beschäftigt.

Provisorisches Programm KTT:  
 
Samstag, 21. Mai 2016 
08.00 - 22.00 Uhr  Wettkämpfe P2 bis P6

Sonntag, 22. Mai 2016 
09.00 - 17.00 Uhr  Wettkämpfe EP und P1

ZTV Nachwuchswettkämpfe Kunstturnen 
Männer (NWWK)

Sporthalle Eichi, Grafschaftstr. 57  
8172 Niederglatt

Für die Zürcher Nachwuchsturner bedeuten 
die Nachwuchswettkämpfe den offiziel-
len Saisonauftakt. Als erster Gradmesser 
geben die Resultate Auskunft über den 
Formstand nach dem langen Wintertrai-
ning. Die besten Turner können sich an 
den Nachwuchswettkämpfen erstmals für 
einen Startplatz an den Junioren Schwei-
zer Meisterschaften, welche Anfang Juni in 
Maienfeld stattfinden werden, empfehlen.

Die Kunstturnerriege des TV Niederglatt 
tritt, zusammen mit dem Zürcher Turnver-
band, federführend als Organisator auf.

Provisorisches Programm NWWK

Samstag, 16. April 2016 
12.30 - 19.00 Uhr  Wettkämpfe P1 bis P3

Sonntag, 17. April 2016 
08.30 - 16.30 Uhr  Wettkämpfe EPA und EP

99. Zürcher Kunstturnertage (KTT)

Sporthalle Schwarz, An der Schwarz, 8630 
Rüti

Bereits traditionell trifft sich die gesamte 
Schweizer Turnelite an den Zürcher Kunst-
turnertagen. Kunstturner aus der ganzen 
Schweiz – mehrheitlich und allen voran 
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Europameisterschaften im Kunstturnen 
Männer (EM)

PostFinance-Arena, Mingerstrasse 12, 
3014 Bern

Mit der Heim-EM in Bern bietet sich die 
Gelegenheit, die europäische Turnelite 
direkt vor der Haustür sehen zu können. 
Nach dem erfolgreichen letzten Jahr darf 
man gespannt auf das Abschneiden der 
Schweizer Turner sein. Während bei den 
Junioren bereits regelmässig Finalränge 
und Medaillen gewonnen wurden, wird 
dies nun auch von den Senioren erwartet. 

Wir dürfen davon ausgehen, dass bei den 
Junioren und den Senioren Zürcher Turner 
in den Teams vertreten sein werden.

Provisorisches Programm EM: 

Mittwoch, 25. Mai 2016 
 10.00 - 20.30 Uhr 
Qualifikation Junioren (Subdiv. 1-3)

Donnerstag, 26. Mai 2016 
 10.00 - 20.15 Uhr  
Qualifikation Elite (Subdiv. 1-3)

Freitag, 27. Mai 2016 
18.30 - 20.45 Uhr  
Mehrkampf-Final Junioren

Samstag, 28. Mai 2016 
14.30 - 17.00 Uhr  
Team-Final Elite

Sonntag, 29. Mai 2016 
10:30 - 14:10 Uhr   
Gerätfinals Elite 
14.45 - 17.45 Uhr 
Gerätfinals Junioren

Schweizer Meisterschaften Kunstturnen 
Junioren (SMJ)  

Mehrzweckhalle Lust, Walchiweg 6 
7304 Maienfeld

In Maienfeld treten die besten Zürcher Tur-
ner gegen ihre Konkurrenten aus dem Rest 
der Schweiz an. Dabei wollen sie den inof-
fiziellen Titel der fleissigsten Medaillen-
sammler verteidigen.

Die härtesten Konkurrenten werden aus 
dem Aargau und von den aufstrebenden 
Turnern aus dem Tessin erwartet. Wei-
tere sichere Medaillenanwärter kommen 
aus der Ostschweiz, Bern und dem NKL in 
Liestal. Neben den Mehrkampf- und Team-
wertungen in den Programmen P1 bis P4 
wird in den Programmen P5 und P6 auch 
um Einzeltitel gekämpft.

An den Schweizer Junioren Meisterschaf-
ten zeichnet sich bereits ab, wer Chancen 
hat, in ein paar Jahren die Schweiz im Nati-
onalteam zu vertreten.

Provisorisches Programm SMJ:   

Samstag, 18. Juni 2016 
09.30 - 20.30 Uhr   
Wettkämpfe P1+P2 und P5+P6 

Sonntag, 19. Juni 2016 
09.30 - 17.00 Uhr   
Wettk. P3+P4 und Gerätefinals P5+P6
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Provisorisches Programm SM:

Samstag, 25. Juni 2016 
11.30-13.30 Uhr  
Frauen Mehrkampf Amateure 
15.00-16.30 Uhr 
Frauen Mehrkampf Elite 
18.30-21.00 Uhr  
Männer Mehrkampf Elite + Amateure

Sonntag, 26. Juni 2016 
11.00-15.00 Uhr 
Gerätefinals Frauen und Männer

Schweizermeisterschaften Kunstturnen SM 
Athletic Zentrum, Parkstrasse 2, St. Gallen 

Ausnahmsweise treffen sich bereits in der 
ersten Saisonhälfte die besten Turnerinnen 
und Turner im Athletic Zentrum St. Gallen 
zur Vergabe der nationalen Titel. Daneben 
geht es aber für die aussichtsreichsten Ath-
leten auch darum, sich einen Platz im Olym-
piateam zu sichern. Mit der Qualifikation in 
Glasgow hat sich zwar das Team einen Platz 
gesichert, die Teilnehmer müssen sich ihren 
Platz aber zuerst erkämpfen.

Aus Zürcher Sicht wird erwartet, dass die 
positive Entwicklung auf Stufe Elite anhal-
ten wird und unsere Athleten an sämtlichen 
Geräten um Medaillen mitkämpfen werden.  

Foto: Jasmin Schneebeli-Wochner  
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Jahresprogr amm 2016

Datum Anlass GVKZ-Aktivitäten
April

16.-17.04. Kant. Nachwuchswettkämpfe, Niederglatt Sonntag 10:30 

16.-19.04. Olympic Test Event, Rio (BRA)
Mai

21.05. GV GVKZ, Amtshaus, Rüti

21.-22.05. 99. Zürcher Kunstturnertage, Rüti GVKZ-Mitglieder sind herzlich 
zum Gäste-Apéro eingeladen.

25.-29.05. EM Kunstturnen Münner 
Junioren und Senioren in Bern

Mi, 25.5. ca. 16.30  
an der Oldies-Bar  
zwi. 2.+.3. Subdiv.

Juni

18.-19.06. Schweizer Meisterschaften Junioren SMJ, 
Maienfeld

Wir unterstützen den  
Nachwuchs vor Ort.

25.-26.06. SM, Kunstturnen Männer und Frauen,  
St. Gallen

August

05.-21.08. Olympische Spiele, Rio de Janeiro (BRA)
September

24.-25.09. SMM Schweizer Mannschafts-Meister-
schaften Kutu Männer + Frauen, Genf

Titelverteidigung und Apéro 
für Zürcher Fans.

Oktober

16.-21.10. ZTV Herbstlager Filzbach (GL)

30.10. Testtag B, KTH Rümlang Org. GVKZ. Gäste willkommen
November

06.11. Swiss-Cup, Hallenstadion

12.-13.11. STV-Testtage (AK 14-17), Magglingen

19.-20.11. STV-Testtage (AK 9-13), Widnau
Dezember

10.12. Testtag A,  Austragungsort noch offen

17.-18.12. STV-Testtage (A 18 und älter), Magglingen
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technische Programm der französischen 
Équipe. Dieses Wissen und die Erfahrung 
möchte er nun an die Nachwuchsturner des 
RLZ Rümlang weitergeben.

Der Zürcher Turnverband schätzt sich 
glücklich, einen Trainer mit diesen Qua-
lifikationen gefunden zu haben und freut 
sich auf die Zusammenarbeit mit Laurent 
Maertens.

Alex Naun

Die GVKZ begrüsst..........Gym People

Der ehemalige Cheftrainer der französi-
schen Juniorennationalmannschaft unter-
stützt seit Anfang Februar 2016 das Trainer-
team im RLZ Rümlang.  Laurent Maertens 
hat  die freigewordene Stelle von Sven Six-
tus übernommen, der zum 31.12.2015 das 
RLZ Rümlang verlassen hat.

Der Familienvater und Trainer aus Leiden-
schaft hat einen beeindruckenden Leis-
tungsausweis. Seine Turner belegen regel-
mässig bei nationalen wie internationalen 
Wettkämpfen vordere Plätze. Zudem zeich-
net er sich mitverantwortlich für das turn-

neuer Tr ainer im RLZ
Laurent Maertens ist neuer Trainer im Regionalen Leistungszentrum Rümlang
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Auf den Punkt gebr acht   

Die GEVAUKAZÄT

Liebe GVKZ-ler/innen

Die GVKZ ist ein Erfolgsmodell! Für den 
Fall, dass Sie dieses Heft von vorne nach 
hinten gelesen haben - (ich selber lese 
immer von hinten nach vorne, weil hin-
ten immer das Beste geschrieben wird) – 
haben Sie erfahren, dass am 21. Mai die  
13. Generalversammlung ansteht. So wis-
sen Sie auch, dass die GVKZ 13 Lebensjahre 
hinter sich hat und nach wie vor gesund, 
gut	 aufgestellt	 und	 schuldenfrei	 ist;	 für	
mich also die Legitimation des eingangs 
zitierten «Erfolgsmodells». Doch dieses 
Lob in eigener Sache gehört 100-prozentig 
Ihnen - liebe GVKZ Mitglieder – verbunden 
mit einem ganz grossen Dank für Ihre Treue 
und Ihre Liebe zu unserem Sport und den 
jungen Kunstturnern im Kanton Zürich. 

Haben Sie auch schon bemerkt, dass die 
Mehrzahl der «kritischen» Journalisten in 
der Tagespresse vorwiegend retrospektiv – 
«kritisch rückblickend» – berichten? Oder 
verständlicher gesagt, es ist anspruchs-
loser, Verantwortliche und deren Ent-
schlüsse – ob gelungene oder misslungene 
– im Nachhinein «kritisch» zu beurteilen! 
Vorausschauend zu planen, und sich damit 
Verpflichtungen aufzubürden und Risiken 
einzugehen, ist ungleich schwieriger. Also 
nehme auch ich den bequemeren Weg und 
erlaube mir nochmals einen kurzen Blick in 
die Vergangenheit. 

Die Gründungsversammlung der GVKZ am 
24. Oktober 2002 kann zutreffender Weise 
als deren «Geburtsstunde» bezeichnet 
werden. Doch den Gedanken, diese Geburt 
überhaupt zu wagen, schmiedeten wir im 

kleinen Kreis rund ein Jahr früher, nach-
dem wir im Rahmen der «Planungskom-
mission ZTV» über das erste Budget und 
die finanzielle Zukunft des neu zu grün-
denden ZTV polemisierten. Man gab uns 
zu verstehen, dass «die Kunstturner» dem 
neuen Verband «nur grosse Kosten, aber 
keinen Gewinn» bringen würden. Dieser 
böswilligen Unterstellung entgegneten wir 
mit dem etwas vollmundigen Versprechen: 
«Wir liefern Euch mit den ehemaligen KVKZ 
Mitgliedern jährlich 30 000 Franken Ext-
rabeiträge in die Kasse»! Das wurde natür-
lich gerne gehört, doch damit standen wir 
in der Pflicht! 

Ich habe diese alte Kiste mit Blick auf 
unsere 13. GV, und nach 13 erfolgreichen 
Jahren der GVKZ, bewusst nochmals aus-
gegraben. Seit 13 Jahren «subventionieren 
wir unseren Sport» innerhalb des ZTV jähr-
lich mit über 30 000 Franken. Eine halbe 
Million dürfte sich schätzungsweise seit-
her aufaddiert haben.

Liebe GVKZ Mitglieder, herzlichen Dank!

Mit Ihrer Mitgliedschaft, Ihrer Unterstüt-
zung und Ihrer jahrelangen Grosszügig-
keit haben Sie dieses Erfolgsmodell wahr 
gemacht, und ich bin zuversichtlich, dass 
Sie das auch in Zukunft und noch viele wei-
tere Jahre tun werden. Ich bin auch sicher, 
dass es im Kreise der rund 500 Mitglieder 
immer wieder Persönlichkeiten gibt, die 
sich bereit erklären, die GVKZ nebst mit 
Barem, auch leibhaftig zu stützen. 

Tragt Sorge zur GVKZ,  
die jungen Kunstturner brauchen uns!

Heiri Moor
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